Breslauer 


Vierteljähriger Abonnementspr. in ebe: 5 Mark, Wochen-Ubonnem. 50 Pf. 
außerhalb pro Quartal incl. Porte 6 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 
Raum einer ſechstheiligen Petit-⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Zeitung. 


Expedition. Herrenſtraze Nr. 20. U.herdem übernehmen alle Det 
Unſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheing 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

Berlin, 13. Jan. Die „Nordd. Allgem. Ztg.“ ſchreibt: Die 
letzten Unruhen auf den Samoa Inſeln, worüber eine von verſchie⸗ 
denen Blättern wiedergegebene Correſpondenz aus San Francisco be⸗ 
richtete, beſchränkten ſich auf kleine Plänkeleien Ende September. 
Einem großen Zuſammenſtoß war dadurch vorgebeugt, daß die fremden 
Vertreter, beſonders die Commandanten des deutſchen „Albatroß“ und 
des amerikaniſchen Kriegsſchiffes „Lackananna“ dem Verſuch der Par⸗ 
teien, den durch die Municipal⸗Convention vom 2. September neu⸗ 
traliſirten Apiadiſtrict zu Kriegszwecken zu benutzen, ſehr entſchieden 
entgegentraten. Nachrichten vom Ende November melden von keinen 
neuen Kämpfen, daher anzunehmen iſt, daß die frühere Regierung 
ſich der vom König Malietoa angerufenen Entſcheidung Deutſchlands, 
Englands und Amerikas unterwerfe. Der im letzten Sommer ohne 
Kampf wieder zur Herrſchaft gelangte Malietoa richtete Ende Auguſt 
ein Schreiben an den Deutſchen Kaiſer, die britiſche Königin und den 
Präſidenten der Unionsſtaaten, in welchem er dieſelben erſuchte, ſeiner 
Regierung in dem Beſtreben, geordnete Zuſtände herzuſtellen, gemein⸗ 
ſam beizuſtehen, da das Land ohne äußere Hilfe nicht zur Ruhe 
kommen werde. 

Die drei Mächte einigten ſich auf den dieſſeitigen Vorſchlag, 
Malietoa als König von Samoa anzuerkennen und ihn durch ihre 
Vertreter bei Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung wirkſam zu 
unterſtützen und über die zweckmäßige Organiſirung des Samoa'ſchen 
Staatsweſens ſich weiter unter einander zu verſtändigen. Der vor 


Jahresfriſt abgeſchloſſene Samoa ⸗ Vertrag verlieh Deutſchland das 
Recht, gegen jede Bevorzugung einer anderen Nation ſeitens Samoa 
Einſpruch zu erheben. Der Vertrag bot aber keine ausreichende 
Sicherheit gegen die Beeinträchtigungen deutſcher Intereſſen durch 
Anarchie und die etwaigen Folgen derſelben. Dieſe Sicherheit kann 
nur nach erzielter Verſtändigung der drei Mächte über die gemein⸗ 
ſame Anerkennung und Unterſtützung Malietoa's als verbürgt be⸗ 


zeichnet werden. 
Gräfin Ida Hahn⸗Hahn iſt geſtern Nach⸗ 


Mainz, 13. Januar. 
mittag hier geſtorben. 

London, 13. Jan. Der Prinz von Wales und Salisbury haben 
ſich zum Beſuche Beaconsfield's nach Hughenden begeben. — Der 
verhaftete Schoſſa iſt aus Mailand gebürtig. 

Newyork, 12. Jan. Beide Kammern des Maineſtaates wählten 
am 12. Januar in gemeinſamer Sitzung den Senatspräſidenten 
Lamſon zum Gouverneur. Lamſon leiſtete den Amtseid. Die Re⸗ 
publikaner enthielten ſich noch immer der Verhandlungen, nur die 
Fuſioniſten nahmen an der Gouverneurswahl Theil. Chamberlain 
erklärte, er werde weder Lamſon noch einen anderen, welchen die 
Legislative in ihrer gegenwärtigen Zuſammenſetzung wähle, als Gou⸗ 
verneur anerkennen; er ſei entſchloſſen, das Milizcommando nicht 
eher niederzulegen, bis ein neuer Gouverneur legal gewählt und be 
ſtätigt ſei. ö 

Waſhington, 12. Januar Im Repräſentantenhauſe brachte 
Fernando Wood eine Geſetzvorlage ein, wonach alle mehr als Aproc. 
Obligationen in 3 proc. innerhalb fünfzig Jahren amortifirbar con: 
vertirt, allmonatlich mindeſtens 10 Millionen Dollars 5= und proc. 
Obligationen angekauft werden ſollen. 


Handel, Induſtrie ze. 


$ Striegau, 12. Januar. [Vom Getreide⸗ und Productenmarkte.] 
Auf dem heute abgebaltenen Wochenmarkte wurden bei ſchwacher Zufuhr und 
wenig lebbaftem Verkehr für 100 Kilogr. folgende 5 
Weizen 20—21—22 Mark, gelber Weizen 19—20—21 M., Roggen 15,50 
bis 16,50 bis 17,50 M., Gerſte 15—16—17 M., Hafer 12—13—14 Mark. 
Kartoffeln 5,60 bis 6,00 M. Heu 5,60 —6,00 M. Eier pro Schock 3,00 
bis 3,20 M., Butter & Kilogramm 1,40 —1,50 M. 


Poſen, 12. Jan. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: mild. Roggen loco matter, per 50 Kilo 16 M. 50 Pf. bis 17 M. 
Weizen per 50 Kilo 21 M. bis 21 M. 75 Pf. Spiritus feſt. Gekündigt 
— Liter. Kündigungspreis — M. Januar 58,20 M. bez. u. Gd., Februar 
58,60 Mark bez., März 59,20 M. bez. u. Br., April 59,90 M. bez. u. Gd., 
Moi 60,60 Mark bez. u. Gd. 


Königsberg i. Pr., 12. Jan. [Börſenbericht von Rich. Heymann 
u. Riebenſahm, Getreide⸗, Wolle⸗ und Spiritus⸗Commiſſions⸗Geſchäft. 
Spiritus matter. Zufuhr 90,000 Liter. Gekündigt 10,000 Liter. Loco 
57% M. Br., 57 M. Gd., 57 M. bez., Januar 57% M. Br., 597% M. Gd., 
Februar 58½ M. Br., 58% M. Gd., 58% M. bez., Januar⸗März 58% 
N. Br. 58% M. Gd., Zäitche 604 N. Br. 60% M. Go., Mai⸗Jum 
61% M. Br., 60% M. Gd., Juni M. Br., 62% M. Gd., Juli 64 
M. Br., 63% M. Gr. Auguſt 65% M. Br., 64% M. Go., 65 M. bez., 
Septbr. 655% M. Br., 65% M. Gd. 65% M. bez. 
Aufkrieb: 3134 


Cz. S. [Berliner Viehmarkt] Montag, 12. Jan. 
Rinder, in Folge u Barten Auftriebes matter tendenzirt, Ia Waare 60 bis 
3, Ia 51—54, IIIa. 46 — 48, IVa. 39 M. pro 100 Pfund Schlacht⸗ 
gewicht; 8490 Schweine, gleichfalls in wenig feſter Haltung, beſte Mecklen⸗ 
burger Race 47—50, Landſchweine 45—47, ruſſiſche 40—43 M. pro 100 Pfd. 
lebend Gewicht mit 20 Tara; 1224 Kälber, zu 40-55 Pfg., mäßiges 


Preiſe gezahlt: Weißer d 


Kg 5:2 


Geſchäft; 59,822 Hammel in Houer Tendenz, 40 bis 50 Pf. pro 1 Pfund 
Schlachtgewicht. 


N Berlin, 12. Jan. (Wochenbericht von Gebr. Lehmann u. Co., 
„Luiſenſtr. 34.) Die Einlieferungen von feiner Butter find noch immer 
ſchwach, jo daß Läger nicht eriftiren: es geht alles Ankommende auch immer 
wieder beraus. — Preiſe konnten ſich darum immer noch behaupten. — 
Selbſt mittlere und geringere Bauerbutter kommt nur mäßig an, man er⸗ 
wartet jedoch innerhalb der nächſten acht Tage darin größere Zufuhren. 

Wir notiren, Alles pr. 50 Klgr.: Feine und feinſte Mecklenburger, 
Vorpommerſche und Holſteiner 115—125, Mittelſorten 110, Sahnenbutter 
von Domänen, Meiereien und e eee 105—110—115, 
feinſte 125, vereinzelt 135, abweichende 95—100 M.; Landbutter: Pom⸗ 
merſche 8590, Litthauer 85, Hofbutter 105, Schleſiſche 80—90, Prima 100, 
Elbinger 85, feine 90 M.; Bairiſche 86, Sennbutter 92, Galiziſche, Mähriſche, 
Ungariſche 75—80, Amerikaniſche 90—95 M. 


Cz. 8. [Berliner Eierberichtl vom 5. bis 12. Januar. Etwas ver⸗ 
mehrte Zufuhren aus Galizien im Verein mit nachlaſſendem Begehr führten 
zu einer Herabſetzung des Börſenpreiſes für Eier von 4 auf 3,80 M. pro 
SN gd Weiterverkauf wurden per Schock bis 3,90 M., per Mandel 

bezahlt. 


[Einlöſungs⸗Cours für öſterreichiſche Silber⸗Prioritäten⸗Coupons.] 
Der Einlöſungscours für die in Silber zahlbaren Coupons öſterreichiſcher 
Eiſenbahn⸗Prioritäten iſt von 173 auf 172% Mark für 100. Gulden herab: 
geſetzt worden. 


ate nen Mengevorrichtungen zu Desinfectionszwecken: 
W. Mahlow in Berlin. — Neuerungen in der Conſtruction von Dampf⸗ 
keſſeln mit rauchverzebrender Feuerung: J. Göhring in Frankenthal (Pfalz). 
— Vorrichtungen zur Herſtellung von Wellblechen: P. Schröter in Neuwied. 
— Neuerungen an Säemaſchinen: C. Beermann in Berlin. — Getreide⸗ 
Ausleſe⸗ und Sortir⸗Maſchine: J. Mayer in Kalk bei Köln a. Rh. — Neue⸗ 
rung an Desinfectionsapparaten: F. Gläſer in Berlin. — Neuerungen 
an Pianofortes: W. Freudentheil u. Sohn in Hamburg. — Neuerungen 
an der Schiffner'ſchen Tangential⸗Schleudermaſchine: F. Schiffner in Ober⸗ 
caſſel bei Bonn. chine: J. Braun und G. Sauer 


Breitdreſchmaſ 
in Bezingen bei Reutlingen (Würtemberg). — Antrieb und Lage⸗ 
rung der Trommel an Dreſchmaſchinen: D. Peper in Martfeld 
bei Hoya, Hannover. — Stellvorrichtungen für Mähmaſchinen: S. 
Johnſton in Brockport. — Selbſtſchließendes Ventil für Waſſerleitungen: 
„Stuckmann in Eſſen a. d. Ruhr. — Heizapparat: Gebrüder J. und Ch. 
de Surmont in Lille. — Neuerungen an der patentirten Körberſchen Zeche 
ſchieberſteuerung für direct wirkende Maſchinen: C. Hönes in Elberfeld. — 
Achſe ohne Stoßſcheibe mit Kugelverſchluß: W. Blumwe in Prinzenthal bei 
Bromberg. — Schärfmaſchine für Mühlſteine: A. Kilian in Marienborn 
bei Siegen. — Neuerungen an Streichinſtrumenten: Th. Howells in London. 
— Neuerung an Maſchinen zum Entkletten der Wolle und zu anderweiter 
mechaniſcher Reinigung von Faſerſtoffen: E. Hubner in Paris. — 
Neuerungen an patentirten Einrichtungen an Nähmaſchinen für Stroh⸗ 
geflechte u. ſ. w.: G. W. Hooper in Newyork. — Neuerungen an Kreis⸗ 
ſcheeren: R. Wagner in Chemnitz. — Neuerungen an Dampfſchiebern: J. 
Kernaul in München. — In zwei Ohrringe zerlegbarer Fingerring: 
Belloſa und Mahla in Neie Apparat zum Reinigen von 
Schiffsböden: R. Marcus in Oevelgönne bei Ottenſen. — Neuerungen 
an Diagonal⸗Räder⸗Hobel⸗Maſchinen: E. Enzmann in Berlin. 
Neuerungen an Maſchinen zum Drücken des Doppelfalzes an Conſerven⸗ 
Büchſen: R. Wagner in Chemnitz. — Speiſewaſſerrufer für Dampfkeſſel: 
H. Hädicke in Kiel. — Neuerung an Schraubenpreſſen: E. Kirchels in 
Aue i. S. — Verbeſſerungen an einer Vorrichtung zum Stellen und Ver⸗ 
riegeln von Weichenzungen durch daſſelbe Geſtänge: F. Gablen in Dortmund. 
Schifffahrtsliſten. 5 N 
Swinemünder Einfuhrliſte. Win dau: Marietta, Wilke. Carl 
Friedrich Rix 1800 To. Leinſamen. C. F. Heyſe 200 do. Th. Fritſch 
Zen Klar. Hafer, 24,950 Klgr. Erbſen, 11,700 Klgr. Roggen, 500 Klar. 
achs. 4 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Grab, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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